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Testatzettel Individuelle Anteile 
Auf den Testatzetteln werden von der Teilnehmerin die individuellen Anteile festgehalten; hier werden im Überblick zusammengestellt:
· die Wahlbereichsseminare (kann bei Absolvieren der kompletten DYSKALKULIEreihe entfallen)
· die häuslichen Teile 

· Hospitation

· Intervisionssitzungen

· Protokolle
· alle Supervisionstermine mit eigenem Anliegen
· die Berichte über Diagnostik und Verlauf
· das Thema der Abschlussarbeit
Alle Testatzettel werden, wenn sämtliche Leistungen erfüllt sind (!) und sie vollständig ausgefüllt sind (!), im Original bei der Ausbildungsleitung eingereicht. 

Auf dieser Basis erfolgt die Überprüfung, ob alle Anforderungen der Ausbildung erfüllt sind. 

Die endgültige Abschlussbescheinigung (KREISELurkunde, KREISELzertifikat) wird erstellt, ggfs. unter Einschluss der Fremdzertifizierungen (z.Zt. BVL).
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TESTATZETTEL 1 – GRUNDLAGEN 
Name, Vorname: 
Kürzel der Weiterbildung: ……………….…. in HAMBURG/HEIDELBERG (Unzutreffendes streichen)
Veranstaltungen im Wahlbereich (32 Stunden; können auch später belegt werden)

	ReferentIn
	Kurztitel
	Datum
	U.-Stdn.

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Aufstellung über Hospitationen (40 Stunden á 45 Minuten in Teil 1; Unterlagen sind eingereicht)
	Einrichtung
	Stundenumfang

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


Teilnahme an Intervisionssitzungen (50 Stunden je 45')
	Datum
	Stunden-

zahl
	Datum
	Stunden-

Zahl
	Datum
	Stunden-

zahl
	Datum
	Stunden-

Zahl

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	Gesamt:
	


Mindestens 1 Intervisionsprotokoll  Geschrieben zur Sitzung am: ......................................

Mindestens 1 Moderation Intervisionssitzung  Sitzungsprotokoll vom  ...............................
Eventuell 1 Fallvorstellung in Intervisionssitzung  Sitzungsprotokoll vom ............................
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TESTATZETTEL 2 – PROFESSIONALISIERUNG 
Name, Vorname: .....................................................
Kürzel der Weiterbildung: ……………….……… in HAMBURG/HEIDELBERG (Unzutreffendes streichen)                                                                                     
Veranstaltungen im Wahlbereich (32 Stunden; können auch später belegt werden)
	ReferentIn
	Kurztitel
	Datum
	U.-Stdn.

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Aufstellung über Hospitationen (30 Stunden á 45 Minuten in Teil 1; Unterlagen sind eingereicht; insgesamt 70)

	Einrichtung
	Stundenumfang

	
	

	
	

	
	

	
	


Für die KREISELzertifizierungen im Bereich Dyslexie insgesamt 70 Stunden, davon mindestens 20 im Bereich Dyslexie; ggfs. weitere 20 Stunden im Bereich Dyskalkulie. Andere Schwerpunkte: siehe Ausschreibung
Teilnahme an Intervisionssitzungen (50 Stunden á 45 Minuten)
	Datum
	Stunden-

Zahl
	Datum
	Stunden-

zahl
	Datum
	Stunden-zahl
	Datum
	Stunden-zahl

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	Gesamt:
	


Mindestens 2 Intervisionsprotokolle  Geschrieben zur Sitzung am  ................  ......................

Mindestens 2 x Moderation  Sitzungsprotokolle vom           ..…................     ...........................
Mindestens 2 Fallvorstellungen Sitzungsprotokolle vom      ......................     ………………….

3 Fallsupervisionen im Plenum  
Vorstellung erfolgt am .......................... 
Unterschrift Kursleitung ………………………………
Vorstellung erfolgt am .......................... 
Unterschrift Kursleitung ………………………………
Vorstellung erfolgt am .......................... 
Unterschrift Kursleitung ………………………………
6 Berichte über Lerntherapie (Für Ausbildung Dyslexie alleine insgesamt 6; plus Dyskalkulie = 8)
1) Diagnostik 1  ....................................... 
2)  Verlauf 1  ................................................
3) Diagnostik 2  ..............................…….. 
4) Verlauf 2  ................................................. 

5) Diagnostik 3  ....................................... 
6) Verlauf 3  .................................................
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TESTATZETTEL 3 – ZERTIFIZIERUNG & PROFILBILDUNG 

Name, Vorname: .....................................................
Kürzel der Weiterbildung: ……………….……… in HAMBURG/HEIDELBERG (Unzutreffendes streichen)                                                                                     
Veranstaltungen im Wahlbereich (80 Stunden; können auch später belegt werden)
	ReferentIn
	Kurztitel
	Datum
	U.-Stdn.

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Teilnahme an Intervisionssitzungen (50 Stunden á 45 Minuten)
	Datum
	Stunden-

Zahl
	Datum
	Stunden-

Zahl
	Datum
	Stunden-zahl
	Datum
	Stunden-zahl

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	Gesamt:
	


Mindestens 2 Intervisionsprotokolle Geschrieben zur Sitzung am: ................    .....................

Mindestens 2 x Moderation   Sitzungsprotokolle vom           
       ................    .....................
Mindestens 2 Fallvorstellungen Sitzungsprotokolle vom      
       ................    .....................

3 Fallsupervisionen im Plenum (im Rahmen der Ausbildung insgesamt 6)
Vorstellung erfolgt am .......................... Unterschrift Kursleitung …………………………………
Vorstellung erfolgt am .......................... Unterschrift Kursleitung …………………………………
Vorstellung erfolgt am .......................... Unterschrift Kursleitung …………………………………
6 Berichte über Lerntherapie   HIER oder auf Testatzettel 2 eintragen!
1) Diagnostik 1  ....................................... 
2)  Verlauf 1  .................................................
3)  Diagnostik 2  ..............................…….. 
4) Verlauf 2  ..................................................
5)  Diagnostik 3  ....................................... 
6) Verlauf 3  ..................................................

Abschlussarbeit eingereicht am ............................... 
HINWEIS: Bei Wahl des Schwerpunkts Dyskalkulie werden im Bereich Dyslexie UND im Bereich Dyskalkulie je zwei komplette Fallberichte eingereicht, bestehend aus Diagnostik und Verlauf; dann entfällt die Abschlussarbeit.
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